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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117
Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 meger@sozialstation-schlier.de
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0
Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN
Samstag, 04. April 2020 
Von 8.30 bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, Tel. 07520 / 9669740 
Sonntag, 05. April 2020 
Von 8.30 bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Wassertor-Apotheke Isny, Wasserstorstr. 51, Tel. 07562 / 97580 
Zusatzdienst: Von 11.00 - 12.00 Uhr und von 18.30 - 19.30 Uhr 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, Tel. 07522 / 931077 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2020 des Landkreises! 

Grüngutannahme 2020: 
Die Grüngutannahmestelle der Firma Kerler GbR auf dem Gelände 
der alten Grastrocknung in Geiselharz ist morgen Samstag, 
den 11. April 2020 von 14.00 - 16.00 Uhr geöffnet. Die nächste 
Annahme findet am Samstag, den 18. April 2020 von 14.00 Uhr 
- 16.00 Uhr statt. Weiterer Annahmetag ist Samstag, 25. April 
2020, von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr. 
Die offizielle Grüngutsaison, mit wöchentlicher Annahme jeweils 
samstags von 14.00 - 16.00 Uhr und mittwochs von 17.30 Uhr - 
19.00 Uhr beginnt ab Samstag, den 02. Mai 2020. 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.  9.30 – 11.30 Uhr
 Di.    9.30 – 11.30 Uhr
 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96180
 Matthias.Hammele@drs.de
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 927149.
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 0174 / 7964816
Gemeindeassistentin Verena Vey Tel. 07520 / 9669066
 Verena.Vey@drs.de
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und  Tel. 07520 / 9203685
Pfarrer Christoph Rauch helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028
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Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
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Tobias Pearman, E-Mail: info@duv-wagner.de
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Aktuelles zur Coronasituation 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
bereits seit einigen Wochen müssen wir mit vielen Einschränkungen leben. Das ist sicherlich nicht einfach und für Sie 
alle mit erheblichen Nachteilen und Problemen verbunden. Dennoch dürfen wir gerade über das Osterfest hinweg 
und trotz des schönen Wetters das Ziel nicht aus den Augen verlieren, die Verbreitung des Coronavirus einzudämmen. 
Mittlerweile ist die Zahl der in Amtzell bestätigten Infektionen auf 9 gestiegen.  Zudem sind zahlreiche Personen in 
Quarantäne. Im Landkreis Ravensburg gibt es 417 bestätigte Fälle und 4 Menschen sind leider verstorben. Diese Zah-
len (Stand Montag, 06.04.2020, 12 Uhr) belegen deutlich, dass wir uns weiterhin an das strikte Kontaktverbot halten 
müssen. Bitte helfen Sie alle mit, die Ausbreitung der Pandemie zu verlangsamen. Ich danke Ihnen für Ihre Unter-
stützung und für Ihr Verständnis. 

Ihr 

Clemens Moll 
Bürgermeister 

Amtzeller helfen Amtzellern
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V.

Unsere ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer waren in den vergangenen drei Wochen fleißig im Einsatz. Das 
Zusammenspiel mit unseren Amtzeller Geschäften funktioniert sehr gut. Teilweise liefern unsere Amtzeller Ein-
zelhändler die Ware mit eigenem Service zu. 

Wir wissen nicht, wie lange die Vorsichtsmaßnahmen noch notwendig sind. Bei uns sind ca. 30 Helferinnen und 
Helfer im Einsatz oder stehen auf Abruf zur Verfügung. So können wir auch einen längeren Zeitraum abdecken. 
Das ist großartig!

Ein herzliches Dankeschön für die guten Dienste!

Unseren engagierten Näherinnen der Nähstube sagen wir ein herzliches Vergelts`s Gott. So konnten die ersten 
Mund- Nasen- Masken dem Haus St. Gebhard als Notreserve übergeben werden. Respekt, Anerkennung und 
großen Dank an Frau Gretl Montag, an Frau Johanna Heidel, an Frau Christine Schuler und an Frau Antje Hulbert.

Ab kommenden Samstag liegen solche Behelfsmasken aus Stoff kostenfrei im Kaufhaus Schellinger zur Mit-
nahme aus. Bitte beachten: Dies sind keine medizinischen Schutzmasken!

Bleiben Sie alle gesund!

 Clemens Moll Paul Locherer  
 Bürgermeister Vorsitzender Füreinander-Miteinander
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APOTHEKEN

Karfreitag 10. April 2020 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, Tel. 07563 / 1450 
Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr - 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr - 19.30 Uhr 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12 
Tel. 07522 / 931077 
Karsamstag, 11. April 2020 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Wassertor-Apotheke Isny, Wasserstorstr. 51, Tel. 07562 / 97580 
Zusatzdienst: 
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, Tel. 07522 / 21379 
Ostersonntag, 12. April 2020 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12 
Tel. 07522 / 931077 
Ostermontag, 13. April 2020 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Rosen-Apotheke Leutkirch, Ottmannshofer Str. 19, 
Tel. 07561 / 98490 
Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr - 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr - 19.30 Uhr 
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, Tel. 07522 / 21379

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung 
Vorgezogene Öffentlichkeitsbeteiligung 2020 zum 3. Bewirt-
schaftungszyklus in der Umsetzung der EG-Wasserrah-
menrichtlinie (WRRL) erfolgt über ein Onlineportal auf der 
Internetseite der Regierungspräsidien 
Die Wasserrahmenrichtlinie der Europäischen Union verpflichtet 
die Mitgliedsstaaten, bis spätestens zum Jahr 2027 alle Gewäs-
ser in einen guten ökologischen und chemischen Zustand zu 
versetzen. Mit Einführung der WRRL im Jahr 2000 hat sich die 
aktive Beteiligung aller interessierten Stellen bei der Aufstel-
lung, Überprüfung und Aktualisierung der Bewirtschaftungs-
pläne etabliert. 
Ziel der aktiven Öffentlichkeitsbeteiligung ist es, über den aktu-
ellen Stand der Umsetzung, der Monitoringergebnisse 2019 
sowie über die Fortschreibung der Maßnahmenprogramme zu 
informieren. 
Die dafür ursprünglich als Informations- und Diskussionsabend 
geplanten regionalen Veranstaltungen zur vorgezogenen 
Öffentlichkeitsbeteiligung mussten im Zuge der verordneten 
Einschränkungen zur Eindämmung des Corona-Virus leider abge-
sagt werden. 
Damit Interessierte sich trotzdem über die Planungen informieren 
und Anregungen und Vorschläge einbringen können, werden über 
den Internetauftritt der Regierungspräsidien Baden-Württembergs 
vom 30.04.2020 bis zum 31.05.2020 die entsprechenden Infor-
mationspakete sowie eine Rückmeldemöglichkeit für die Öffent-
lichkeit bereitgestellt: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/WasserBoden/WRRL/
Seiten/default.aspx 
Sie erreichen diese Seite auch über das Beteiligungsportal auf der 
Homepage des Regierungspräsidiums Tübingen. 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung. 

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz  
• Schäferhof Broger - Wir sind wieder für Sie da! 
(außer 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Spargel, Eier, Marmelade, Apfelsaft, 
Schnäpse und saisonale Früchte 
• Lisl Butscher - Rund um die Blume  
Grabbepflanzung und Gemüsepflanzen 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau 
Kränzle/Frau Stark  telefonisch unter 07520/950-11 oder schrift-
lich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
• versch. Spielzeug und Kleidung für Kinder im Alter von 2-5 Jah-

ren Tel.0176/23824504 
• Kleine Stehlampe schwarz, Höhe ca. 67 cm, Tel. 01632563096 
• Heimorgel, Fa. Siehl, Tel. 923684 
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• Skistiefel, Gr. 45, Tel. 923684 
• Diverse Bücher (Roman, Krimi, Sachb. Studienb., Kochb., GU), 

Tel. 01632563096 
• Tortenplatte, Tel. 01632563096 
• Seitenschläferkissen f.a.n., Tel. 01632563096 
• Fonduetopf mit Stövchen, Tel. 01632563096 
• für den Hund: Leckerliball, Tel. 01632563096 
• Lederfernsehsessel braun, elektrisch, Tel. 01752219538 
• Einzelbett, 1 x 2 m, mit Rost und neuw. Matratze, 
 Tel. 01752219538 
• Fahrbare Wickelauflage, Tel. 923565 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Herrn Wolf-Dieter Paul Rotzler, Riedweiher 8 
am 11. April zum 80. Geburtstag 

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit. 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst von 14.04. - 17.04.2020 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer 

Gottesdienst-Übertragungen 
Gottesdienst-Übertragungen in ARD und ZDF - sonntags um 9:30 Uhr. 
Der Sonntags-Gottesdienst mit unserem Bischof um 9:30 Uhr ist 
per live-stream über www.drs.de zu finden. 
Aus Köln werden über www.domradio.de Gottesdienste über-
tragen (Montag bis Samstag 8:00 Uhr und Sonntag 10:00 Uhr). 
In Taizé gibt es jeden Abend um 20:30 das Abendgebet live:
www.taize.fr/de. 
Weitere Gottesdienst-Übertragungen finden Sie beim ZDF, im 
BR-Fernsehen, bei EWTN und auf K.TV. Über Radio Horeb werden 
auch täglich Gottesdienste übertragen.

Zu-Hause-Gottesdienst-Feiern - Impulse für den Tag 
Gebetshefte für die Kar- und Ostertage liegen in unseren Kirchen 
aus. Alle Hefte sind auch auf unserer Homepage. Wer die Möglich-
keit hat, bitte selber ausdrucken. 
Im Internet finden Sie zahlreiche Impulse und Ideen - etwa auf der 
Homepage der Diözese www.drs.de 
Einen Bibelvers mit Impuls jeden Tag bietet die App „Start in den Tag“. 
Auch das Gotteslob bietet viele Möglichkeiten, zu Hause einen 
kleinen Gottesdienst zu feiern: Morgenlob, Abendlob, Andachten, 

Psalmen, das Stundengebet. Verabreden Sie sich per Telefon und 
beten gemeinsam beten - jeder von zuhause, verbunden übers 
Telefon. Den Rosenkranz finden Sie im Gotteslob unter Nr. 4, das 
Angelus-Gebet unter Nr. 3,6.

Gebet der Hoffnung  - täglich um 19:30 Uhr 
Jeden Tag um 19.30 Uhr läuten an vielen Orten in ganz Deutschland 
und darüber hinaus die Kirchenglocken - auch in unserer Seelsor-
geeinheit. In ökumenischer Verbundenheit mit vielen Menschen 
möchten wir genau um diese Uhrzeit zu einer gemeinsamen Hoff-
nungszeit einladen: eine kurze Auszeit im Gebet, für wenige Minu-
ten, jeder an seinem Ort. 
Gebet der Hoffnungszeit 
Gott, ich bin nicht allein. Du bist da. Du verbindest uns miteinander.  
Wir kommen zu dir mit allem, was uns bewegt. Stärke die Kranken. 
Tröste die Ängstlichen.  
Sei nahe den Einsamen. Schenke Hoffnung allen Menschen und der 
ganzen Erde. Amen.

An die Gläubigen der christlichen Kirchen in Baden-Württem-
bergSehr geehrte Damen und Herren, 
es sind schwere Zeiten, die wir angesichts der Corona-Pandemie 
gerade erleben. Wohl niemand von uns hätte gedacht, solche Ein-
schränkungen unserer persönlichen wie auch der religiösen Frei-
heit je erfahren zu müssen. Und auch wir in der Regierung sehen 
uns in besonderer Weise gezwungen, große Einschränkungen 
zu verordnen, um diese Krise so gut wie möglich zu bewältigen. 
Als Beauftragter der Landesregierung für die Kirchen und Religi-
onsgemeinschaften ist es mir in dieser Situation ein persönliches 
Anliegen, mich an Sie, die Mitglieder und die Verantwortlichen in die-
sen Gemeinschaften, zu wenden. Mein besonderer Dank gilt Ihnen 
für Ihre Kooperation und die rasche Umsetzung der nötigen, aber 
schmerzhaften Schutzmaßnahmen und die Sorge um ihre Einhal-
tung! Gerade weil es ein tiefer Eingriff in die Religionsfreiheit ist, habe 
ich einen großen Respekt davor, dass Sie diese einschneidenden Maß-
nahmen schnell umgesetzt haben. Kirchen, Synagogen, Moscheen, 
Gebets- und Versammlungsräume sind geschlossen, alle religiösen 
Feiern ausgesetzt - ein noch nie gekannter Vorgang, der weh tut. Dar-
auf verzichten zu müssen, ist ein Schmerz, den ich mit Ihnen teile. 
Denn gerade jetzt braucht es jeden Beistand in besonderer Weise - die 
Seelsorge, das Gebet, die Gemeinschaft. Daher danke ich besonders 
für alle kreativen Ideen und Umsetzungen, um dennoch den Men-
schen beizustehen und Stärkung weiterzugeben. Dies gilt sowohl für 
die hauptamtlichen Geistlichen, Imame, Rabbiner, Pfarrerinnen und 
Pfarrer, die ganz neue Wege gehen müssen, aber genauso auch für 
alle Ehrenamtlichen. Ich höre, dass gerade im Umfeld der Gemein-
den sich Menschen zusammentun, um schnell und unkompliziert 
Nachbarschaftshilfe zu leisten, Einkaufsdienste zu übernehmen, tele-
fonisch für alleinstehende Menschen da zu sein. Oft übernehmen 
dabei vor allem auch Jugendliche und junge Erwachsene die Ini-
tiative. Damit leisten Sie alle einen unschätzbaren Beitrag zu unse-
rem gesellschaftlichen Zusammenhalt in dieser Ausnahmesituation, 
wofür ich Ihnen meinen großen Dank ausspreche! 
Gerade in diesen Wochen stehen in den monotheistischen Religio-
nen Ostern, Pessach und Ramadan an, die wir alle traditionellerweise 
auch als Familienfeste feiern. Dieses Jahr werden wir hier im beson-
deren Maße kreative Lösungen brauchen, um trotz der Beschränkun-
gen Gemeinschaft erleben zu können. Gleichzeitig sind in allen drei 
Religionen diese Feiern Zeiten der Hoffnung! Sie erinnern an persön-
liche Einkehr, an Wendepunkte in unserer religiösen Geschichte, an 
Befreiung und Aufbruch und an den Beginn neuer Zeiten. Ich möchte 
Sie daher ermutigen, diese Hoffnung ins Zentrum unserer Feiern zu 
stellen! Wir können zum heutigen Zeitpunkt nicht absehen, wie die 
Situation sich in den kommenden Wochen darstellt. Aber die Hoff-
nung, dass wir diese Krise bewältigen, dürfen wir haben. 
In meinen Gesprächen mit Vorständen und Kirchenleitungen habe 
ich den Kirchen und Religionsgemeinschaften meine Unterstüt-
zung zugesichert. In diesen Zeiten brauchen wir Botschaften der 
Hoffnung, des Mutes und der Stärke mehr denn je, und wir brau-
chen die Gemeinschaft im Geist. 
Ich wünsche Ihnen allen SEINEN Segen. 
Winfried Kretschmann 
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Gründonnerstag - gemeinsam Mahl halten 

Im Mittelpunkt des Gründonnerstags steht das letzte Abend-
mahl Jesu mit seinen Jüngern. Herzliche Einladung zuhause 
mit ihren Lieben gemeinsam Mahl zu halten – eine sog. Aga-
pe-Feier  mit Brot und Wein/Saft – im Bewusstsein, dass Gott 
immer dabei ist, wo 2 oder 3 in seinem Namen beisammen sind. 
Texte zur Agape-Feier auf der Homepage. 
Nach dem Mahl geht Jesus in den Garten Getsemani und betet. 
Die Ölberg-Andacht  ist im Gotteslob unter Nr. 925

Die Fußwaschung (Johannes 13,1-15) 
Was wir bei der Fußwaschung geschildert bekommen, ist sicher 
ein wenig ungewohnt für uns. Dass sich da einer vor mir hinkniet, 
das ist schon ungewöhnlich. Er macht sich klein, um mir zu helfen. 
Ganz ohne eine Gegenleistung zu erwarten. Das ist schon erstaun-
lich. Diesen Dienst tat Jesus an seinen Jüngern. Es war ein Liebes-
dienst, ein Zeichen der Liebe. Ein Zeichen dafür, wie sehr er uns 
Menschen liebt und uns nahe ist. 

Karfreitag – im Kreuz ist Heil 

Im Mittelpunkt des Karfreitags steht das Kreuz. In unseren Kir-
chen ist an Karfreitag und Karsamstag an den Altarstufen das 

enthüllte Kreuz  zur Verehrung aufgestellt. Ein Gebetstext liegt 
dabei. Herzliche Einladung in Stille einen Moment zu verweilen. 
Herzliche Einladung den Kreuzweg für sich/ in der Familie zu 
beten/zu gehen. Texte für Kreuzwege daheim oder unterwegs 
liegen in den Kirchen aus bzw. stehen auf der Homepage. 

„Und er selbst trug das Kreuz und ging hinaus zur sogenannten Schä-
delstätte, die auf Hebräisch Golgota heißt. Dort kreuzigten sie ihn 
und mit ihm zwei andere auf jeder Seite einen, in der Mitte aber Jesus. 
Pilatus ließ auch eine Tafel anfertigen und oben am Kreuz befesti-
gen; die Inschrift lautete: Jesus von Nazaret, der König der Juden.“  
(Joh 19,17-19) 
Am Karfreitag steht das Kreuz im Mittelpunkt. Das Kreuz, es stellt uns 
unsere menschliche Begrenztheit vor Augen. Immer wieder wird 
unser Leben „durchkreuzt“, da verändert sich urplötzlich das Leben, 
der gewohnte Ablauf:- die gegenwärtige Corona-Krise mit ihren 
katastrophalen Folgen für viele Menschen- eine Krankheit, die mich 
zwingt, meine Lebensgewohnheiten zu ändern,- die Sorge um den 
Arbeitsplatz- das Scheitern von Beziehungen- die Kriege, die immer 
mehr werden - die Konfrontation mit dem Tod eines geliebten Men-
schen. Wir Christen schauen auf den Gekreuzigten, weil wir in dem 
Weg, den Jesus gegangen ist, auch das Heilmittel erkennen, dass 
Gewalt, Hass und Ungerechtigkeit überwinden kann: Eine Liebe, 

Gottesdienstordnung vom 13. April bis 19. April 2020Gottesdienstordnung vom 13. April bis 19. April 2020 

Gemeindeleben in Zeiten des CORONA-VIRUS 
Information und Geistlicher Impuls 

Am
tze

ll 

Liebe Schwestern und Brüder! 
In diesem Jahr die Karwoche und Ostern zu feiern, ist für uns alle eine große Herausforderung und 
eine völlig neue Situation: Palmsonntag ohne Palmprozession, Gründonnerstag ohne letztes 
Abendmahl, Ostern ohne Osternacht… das gab es noch nie! Für uns alle ist es ein schmerzlicher 
Verzicht, dass es in dieser besonderen Zeit keine gemeinsamen Gottesdienste geben darf. Jetzt, 
da wir es dringend nötig hätten. 
In Zeiten von Corona muss Jede und Jeder für sich beten und feiern: Wir Priester in den leeren 
Kirchen – stellvertretend für die gesamte Gemeinde. Und Sie zuhause – allein oder im Kreis Ihrer 
Familie. Auch wenn das eine ungewohnte und befremdliche Situation ist, dürfen wir nicht 
nachlassen, uns immer wieder im Geiste miteinander zu verbinden, aneinander zu denken, für-
einander zu beten. Über die räumliche Distanz sind wir so – trotz allem – miteinander verbunden.  
Mir hilft es, zu wissen, dass andere Menschen zur selben Zeit beten wie ich. Wenn ich werktags 
um 18 Uhr und sonntags um 9:30 Uhr die Messe feiere, habe ich nicht das Gefühl allein zu sein, 
weil ich weiß, dass Menschen unserer Gemeinden zuhause mitbeten. Im Gebet und im Gottes-
dienst öffnet sich ein Raum der Verbundenheit, in den wir eintreten können – über die Grenzen 
von Raum und Zeit hinweg – verbunden mit Gott und der Welt: mit unseren Lieben, mit den 
Menschen unserer Gemeinde, ihren Sorgen und Nöten, ihren Freuden und Ängsten. Verbunden 
letztlich mit allen Menschen auf der ganzen Welt, verbunden mit den Lebenden und den Verstor-
benen. Das ist Kirche! 
Zu wissen: ich bin mit meinem Beten nicht allein. Sondern ich darf mich in einen Kreis von Mitbetern 
stellen. Darf mich tragen lassen und mittragen, darf Trost spenden und Trost erfahren, bekomme 
neue Kraft und lasse mich in Dienst nehmen… das ist Kirche! 
Ich möchte Sie ermutigen, sich auf diese neue, herausfordernde Situation einzulassen – und sich 
Zeiten für Gebet und Stille zu nehmen. Gerade über die Kar- und Ostertage. Auch wenn der 
gewohnte Rahmen fehlt. Trotzdem zu beten. Neue Formen auszuprobieren. Auch wenn es 
schwerfällt. Gott findet immer Wege, uns Menschen beizukommen. Es geht um nichts weniger als 
um unser Glück und unser Heil – das ist es ja, was wir an Ostern feiern: Dass selbst der Tod nur 
das vorletzte Wort hat. Das letzte Wort spricht Gott – und das heißt: Leben! 
Im Namen des Pastoralteams wünsche ich Ihnen und all Ihren Lieben: Frohe und gesegnete 
Ostern – gerade in diesen schweren Zeiten! 
Im Gebet verbunden grüßt Sie herzlich, Ihr Pfarrer M. Hammele 
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Gründonnerstag – gemeinsam Mahl halten
Im Mittelpunkt des Gründonnerstags steht das letzte Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern. Herzliche 
Einladung zuhause mit ihren Lieben gemeinsam Mahl zu halten – eine sog. Agape-Feier mit Brot 
und Wein/Saft – im Bewusstsein, dass Gott immer dabei ist, wo 2 oder 3 in seinem Namen 
beisammen sind. 
Texte zur Agape-Feier auf der Homepage.
Nach dem Mahl geht Jesus in den Garten Getsemani und betet. Die Ölberg-Andacht ist im 
Gotteslob unter Nr. 925
Die Fußwaschung (Johannes 13,1-15)
Was wir bei der Fußwaschung geschildert bekommen, ist sicher ein wenig ungewohnt für uns. Dass 
sich da einer vor mir hinkniet, das ist schon ungewöhnlich. Er macht sich klein, um mir zu helfen. 
Ganz ohne eine Gegenleistung zu erwarten. Das ist schon erstaunlich. Diesen Dienst tat Jesus an 
seinen Jüngern. Es war ein Liebesdienst, ein Zeichen der Liebe. Ein Zeichen dafür, wie sehr er uns 
Menschen liebt und uns nahe ist.
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die bis ans Äußerste geht und die stärker ist als der Tod. Jesus war so 
tief in Gott verwurzelt, dass er Folter und Tod freiwillig auf sich neh-
men konnte. Am Karfreitag schauen wir auf zum Kreuz und wir prä-
gen uns ein, was allein Hass und Gewalt überwinden kann. Der Blick 
aufs Kreuz lädt uns darüber hinaus ein, uns wie Jesus in Gott zu ver-
wurzeln, damit auch wir die Kraft haben, alles Dunkle durchzustehen, 
womit uns unser persönliches Lebensschicksal konfrontieren könnte. 
Vor kurzem hat Papst Franziskus nach Ausbruch der Corona-Krise, die 
für Italien so furchtbar verläuft, in Rom eine kleine Kirche besucht und 
vor einem Kruzifix gebetet, das dort aufbewahrt und verehrt wird. Im 
Jahr 1522 wütete in Rom die Pest und die Menschen haben im Blick 
auf dieses Kreuz das Übel der Pest überwunden. In einem alten Lie-
druf zum Karfreitag wird es kurz und knapp zusammengefasst: „Im 
Kreuz ist Heil, im Kreuz ist Leben, im Kreuz ist Hoffnung.“ 
  
Ostern – das Osterlicht nach Hause holen 

Wie gewohnt wird in der Osternacht die Osterkerze  entzün-
det. Sie brennt die ganze Osterwoche hindurch. Ab 11 Uhr am 
Ostersonntag können Sie das Osterlicht  in den Kirchen unse-
rer Seelsorgeeinheit abholen und mit nach Hause nehmen. 
Becherkerzen stehen bereit. 
Zu Ostern gehört auch die Segnung der Osterspeisen  (Fleisch, 
Eier und Brot, Osterlämmer...). Weil das dieses Jahr nicht in der 
Kirche möglich ist, herzliche Einladung zuhause über die Oster-
speisen ein Segensgebet zu sprechen und sie dann in ihrer häus-
lichen Gemeinschaft zu genießen.

Segensgebet über die Osterspeisen: 
„Herr Jesus Christus, du bist nach der Auferstehung deinen Jünger erschie-
nen und hast mit ihnen gegessen. Du führst auch uns als Familie, als 
Hausgemeinschaft um einen Tisch zum gemein- samen Ostermahl. Wir 
bitten dich: Segne dieses Brot, die Eier und das Fleisch, segne unsere Tisch-
gemeinschaft und sei bei allen, die mit uns verbunden und uns wichtig 
sind. Lass uns wachsen in der geschwisterlichen Liebe und in der öster-
lichen Freude und versammle uns einst einmal alle zu deinem ewigen 
Ostermahl, der du lebst und herrschest in alle Ewigkeit. Amen.“ 

Mitteilungen Amtzell

Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist von Gründonnerstag, 9. April bis Mittwoch, 15. 
April geschlossen! 

Innen-Renovation unserer Kirche nach Ostern 
Hl. Kreuz Kapelle ab Karwoche geöffnet 
Direkt nach Ostern, am Dienstag, 14. April beginnt die Innen-Sa-
nierung unserer Kirche. Damit die Arbeiten zügig vorangehen kön-
nen, bleibt die Kirche bis zur Wiederöffnung geschlossen. Nach 
derzeitiger Planung können wir Weihnachten bereits in der frisch 
renovierten Kirche feiern. 
Als Ort des Gebets ist während dieser Zeit die Hl. Kreuz Kapelle 
täglich geöffnet (bereits ab Palmsonntag). Dort können auch Ker-
zen entzündet werden. Das Fürbitt-Buch liegt ebenfalls in der 
Kapelle auf. 
Solange es noch keine öffentlichen Gottesdienste gibt, finden alle 
Eucharistiefeiern in der Kapelle statt; zur Wandlung läutet die Glo-
cke. Sobald wieder öffentliche Gottesdienste möglich sind, feiern 
wir im Haus der Gemeinde; Beerdigungen sind dann in der evan-
gelischen Kirche. 
Aufgrund der aktuellen Einschränkungen durch die Corona-Si-
tuation ist im Moment leider weder eine Führung durch die Bau-
stelle noch eine Gemeindeversammlung möglich. Wir informieren 
Sie auf diesem Wege. 

Aktion Hoffnung 
Aus dem Erlös der Kleidersammlung der Aktion Hoffnung 2019 
erhält unsere Seelsorgeeinheit „An der Argen“ für unsere einge-
reichten Projekte in Kenia und Lateinamerika € 1.465. 

Spendenkonto - Kirchensanierung 
Kath. Kirchenpflege 
Raiba Ravensburg-Weingarten 
IBAN: DE25 6506 2577 0012 3360 17 
BIC: GENODES1RRV 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche-wangen.de 

Wochenspruch
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben.“ | Joh 3,14b.15

Wir grüssen Sie herzlich in Coronazeiten und laden Sie ein mit-
zufeiern und mitzubeten, sich Mut machen zu lassen und Zuver-
sicht weiterzugeben. 
Dazu haben wir folgende Angebote: 

Gründonnerstag, 9. April
18 Uhr Die Glocken der Friedenskirche laden ein zum Meditativen 
Gottesdienst zum Gründonnerstag, der aus der Friedenskirche 
übertragen wird (Rauch) – abrufbar auf www.evkirche-wangen.de
Zeitungsgottesdienst (Sr. Mirja) in der Schwäbischen Zeitung
19.30 Uhr Ökumenisches Glockenläuten zum Gebet
Karfreitag, 10. April
Die Glocken läuten wie gewohnt und laden zum Gottesdienst ein: 
9.15 Uhr Stadtkirche, 10 Uhr Friedenskirche Amtzell, 10.45 Uhr 
Wittwaiskirche.
Gottesdienst (Hönig) – abrufbar auf www.evkirche-wangen.de
19.30 Uhr Ökumenisches Glockenläuten zum Gebet
Samstag, 11. April
19.30 Uhr Ökumenisches Glockenläuten zum Gebet
Osternacht 
Osternachtgottesdienst (Hönig) – abrufbar auf www.evkirche-wan-
gen.de
Ostersonntag, 12. April
Die Glocken läuten wie gewohnt und laden zum Gottesdienst ein: 
9.15 Uhr Stadtkirche, 10 Uhr Friedenskirche Amtzell, 10.45 Uhr 
Wittwaiskirche.
Gottesdienst (Striebel) – abrufbar auf www.evkirche-wangen.de
Zeitungsgottesdienst (Hönig) in der Schwäbischen Zeitung
Ein Ostergottesdienst als Spaziergang (Näheres siehe Seite 8)
19.30 Uhr Ökumenisches Glockenläuten zum Gebet
Ostermontag, 13. April
Gottesdienst (Sauer) – abrufbar auf www.evkirche-wangen.de
19.30 Uhr Ökumenisches Glockenläuten zum Gebet
Dienstag 14. April
Ökumenisches Glockenläuten zum Gebet
Mittwoch 15. April
Ökumenisches Glockenläuten zum Gebet
Donnerstag 16. April
Ökumenisches Glockenläuten zum Gebet

Geöffnete Kirchen
Als Ort der Stille und des Gebetes sind Wittwaiskirche, Stadtkir-
che und Friedenskirche geöffnet. Öffnungszeiten der Friedenskir-
che sind 9 bis 19.30 Uhr. 

Die Losungen. Jeden Tag neu ausgelegt
Die Losungen begleiten viele Menschen. Für jeden Tag wird ein 
Bibelvers aus dem Alten Testament ausgelost, dazu wird ein Vers 
aus dem Neuen Testament als Lehrtext ergänzt. Schon seit 1731 
werden die Losungen Jahr für Jahr von der Evangelischen Brü-
der-Unität – Herrnhuter Brüdergemeine herausgegeben.
Wir PfarrerInnen aus Wangen und Amtzell werden in nächster Zeit 
auf unserer Homepage jeden Tag Losung und Lehrtext mit einer 
kurzen Auslegung von uns anbieten. Schauen Sie doch immer 
mal wieder rein!
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Wer Hilfe beim Einkaufen braucht, weil er / sie nicht mehr aus dem 
Haus gehen sollte, findet hier Hilfe: 
Amtzell: Füreinander /Miteinander  Ansprechpartner:  http://fürei-
nandermiteinander-amtzell.de.,Anruf oder Kontaktaufnahme über 
das Rathaus/Amtzell, das  dann den Helferkreis informiert
Schomburg: Bringdienst der Dorfläden

Seelsorge
Besuche können zurzeit nicht stattfinden, aber Pfr. Christoph 
Rauch und Pfrin Helena Rauch sind telefonisch erreichbar unter 
Tel. 075209203685 und haben ein offenes Ohr. Rufen Sie einfach an. 

Hier ist die Adresse unserer Homepage, auf der Sie die meisten 
der obigen Angebote finden https://www.evkirche-wangen.de

Katholische und Evangelische Kirche laden gemeinsam ein 
zum Osterspaziergang

Bild: Jens Schulze

Ein geistlicher Spaziergang herausgegeben vom Michaeliskloster 
Hildesheim für eine*n allein oder gemeinsam mit den Engsten aus 
der Hausgemeinschaft. Er ist gedacht als Spaziergang an der fri-
schen Luft. Aber natürlich lässt sich der Gottesdienst auch auf dem 
Sofa oder auf dem Balkon feiern Besonders schön wird der Spa-
ziergang mit dem Smartphone. Unter diesem Link können Sie ihn 
öffnen und auch die Musik und Liedbegleitung erleben. https://
www.michaeliskloster.de/aktuelles/2020/03-25-geisliche-oster-
spaziergaenge/2020-04-12-ostermorgen0

Worte zum Start, die gesprochen werden mit Blick auf die 
aufgehende Sonne oder an einem schönen Ort zu Beginn des 
Spaziergangs
Ich atme ein. Ich atme aus. Ich schaue in den Himmel.
Licht erwacht.
Licht ist da.
Licht vom Lichte.
Ewiges Licht.
Christus ist auferstanden.
Er ist wahrhaftig auferstanden.
Ich sehe das Licht.
Es ist Ostern.
Wir sind versammelt. An unterschiedlichen Orten. Zur gleichen 
Zeit. Im Glauben.
Wir feiern in Gottes Namen. Im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes. Amen

Lied „Christ ist erstanden“ EG 99
Christ ist erstanden von der Marter alle;
des solln wir alle froh sein, Christ will unser Trost sein.
Kyrieleis.
Wär er nicht erstanden, so wär die Welt vergangen;
seit dass er erstanden ist, so lobn wir den Vater Jesu Christ.
Kyrieleis.
Halleluja, Halleluja, Halleluja!
Des solln wir alle froh sein, Christ will unser Trost sein.
Kyrieleis.
bei einem Spaziergang: Du gehst weiter und beim nächsten Halt:
Gebet
Gott.
Ich bin hier.
Und Du bist hier. Ich bete zu Dir.
Und weiß: ich bin verbunden. Mit Dir.
Mit anderen, die zu Dir beten. Genau jetzt. Genau so.
Es ist Ostern!
Ich bin hier.Und Du bist hier. Das genügt.
Und ich bringe Dir alles, was ist.
Stille
Höre auf unser Gebet. Amen

Lied „Verbunden“ (Josi und Til von Dombois)
Wir sind verbunden auch wenn es niemand sieht
Wir sind verbunden ganz gleich was auch geschieht
Das Band verleiht uns Kraft Durchquert das tiefste Meer
Reicht bis in die Ewigkeit Verborgen hält es uns
Durchdringt als Licht die Nacht Mit Hoffnung in die Dunkelheit
Wir sind verbunden
auch wenn es niemand sieht
Wir sind verbunden ganz gleich was auch geschieht
Das Band trägt uns davon Durch Traurigkeit und Angst
Hilft es mit Geborgenheit Es ist nicht Raum, nicht Zeit
Kein Ende, kein Beginn Vielleicht will es, dass du weißt
Wir sind verbunden
auch wenn es niemand sieht
Wir sind verbunden ganz gleich was auch geschieht

(Du gehst spazieren in Deinem Tempo und Deinen Weg und machst 
zu den unterschiedlichen folgenden Texten und Liedern an verschie-
denen Orten Halt)

Osterevangelium: Mk 16,1-8
1 Und als der Sabbat vergangen war, kauften Maria Magdalena 
und Maria, die Mutter des Jakobus, und Salome wohlriechende 
Öle, um hinzugehen und ihn zu salben.
2 Und sie kamen zum Grab am ersten Tag der Woche, sehr früh, 
als die Sonne aufging.
3 Und sie sprachen untereinander: Wer wälzt uns den Stein von 
des Grabes Tür?
4 Und sie sahen hin und wurden gewahr, dass der Stein wegge-
wälzt war; denn er war sehr groß.
5 Und sie gingen hinein in das Grab und sahen einen Jüngling zur 
rechten Hand sitzen, der hatte ein langes weißes Gewand an, und 
sie entsetzten sich.
6 Er aber sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Ihr sucht Jesus von 
Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier. 
Siehe da die Stätte, wo sie ihn hinlegten.
7 Geht aber hin und sagt seinen Jüngern und Petrus, dass er vor 
euch hingeht nach Galiläa; da werdet ihr ihn sehen, wie er euch 
gesagt hat.
8 Und sie gingen hinaus und flohen von dem Grab; denn Zittern 
und Entsetzen hatte sie ergriffen. Und sie sagten niemand etwas; 
denn sie fürchteten sich.
(jede*r liest den Text erneut leise und „fühlt“ in den Text : Wähle eine 
Stelle im Text. Was siehst du? Was hörst du? Was riechst du? Was ertas-
test du? Erzähle den anderen davon. Wenn du allein bist: Schreibe es 
auf oder erzähle es dir selbst)
Beim weiteren Spazieren kannst Du auch einen Stein einsammeln, ihn 
in der Hand wiegen und befühlen.

Lied „Wir stehen im Morgen“ Freitöne 95
Wir stehen im Morgen. Aus Gott ein Schein durchblitzt alle Grä-
ber. Es bricht ein Stein. Erstanden ist Christus. Ein Tanz setzt ein.
Halleluja – es bricht ein Stein. Halleluja - ein Tanz setzt ein.
Ein Tanz, der um Erde und Sonne kreist: Der Reigen des Christus, 
voll Kraft und Geist.
Ein Tanz, der uns alle dem Tod entreißt.
Halleluja – es bricht ein Stein. Halleluja - ein Tanz setzt ein.
An Ostern, o Tod, war das Weltgericht. Wir lachen dir frei in dein 
Angstgesicht.
Wir lachen dich an – du bedrohst uns nicht.
Halleluja – es bricht ein Stein. Halleluja - ein Tanz setzt ein.
Verkündigungsimpuls
Der Himmel steht offen. –
Ich sehe Horizontlinien.
Die Erde ist eng, der Himmel ist nah.
Die Nachbarin pfeift. Der Vogel singt. Wir berühren uns ohne uns 
zu berühren.
Wir treffen uns am Horizont der Sinne.
Ich fange den Himmel ein, mit meinem Blick - weite Weite.
Und der Himmel spiegelt sich in gläsernen Flächen.
Ist aber nicht zu fangen, nicht einzuengen, will heraus und kann 
nur grenzenlos sein.
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Über uns der grenzenlose Himmel – wie eng es auch ist.
Über uns der grenzenlose Himmel.
Der Himmel steht offen. –
Es ist Ostern.
Weihnachten hing der Himmel voll Engelsgesang gegen die Angst.
Heute ist das Grab hell und da erklingen die gleichen Worte - die 
Worte des Engels gegen die Angst. Sie flüstern auch mir ins Ohr: 
„Fürchte Dich nicht.“
„Fürchte Dich nicht.“ In aller Sorge um die Lieben.
„Fürchte Dich nicht.“ Bei allen Bildern, die ins Wohnzimmer drin-
gen über die Medien.
„Fürchte Dich nicht.“ Du bist nicht allein. Du bist nicht allein. Du 
bist nicht allein.
„Fürchte Dich nicht.“ Gott ist da. Er sorgt sich mit. Er weint über die 
Toten. Er hält Deine Hand. Er führt ins Licht, immer wieder ins Licht.
„Fürchtet Euch nicht!“ Hallt es im Grab. Es hallt in Maria Magda-
lena und in Maria, der Mutter des Jakobus, und in Salome nach. 
Zitternd zuerst vor Staunen und erster ungläubiger Freude, dann 
immer fester. Kann es wirklich wahr sein? Kann es sein? Jesus – er 
ist auferstanden!
„Fürchte Dich nicht.“ Hallt in meinem Herz nach. Hallt von den Wän-
den der Grabeskammer. Hallt in die Küchen und Stuben und Video-
konferenzen und Altenheime und Intensivstationen.
„Fürchte Dich nicht.“
Der Himmel steht offen.
Gott hat den Weg frei gemacht.
Wir stehen im Morgen
Aus Gott ein Schein durchblitzt alle Gräber.
Es bricht ein Stein.
Der Himmel steht offen.
Über mir Wolken wie Engelschwingen.
Da sind Engel. Sichtbar und unsichtbar.
Da sind Spuren des „Fürchte Dich nicht“, ewig im Himmel und auf 
meiner Herzhaut.
Es sind blaue Worte und weich wie Wolke.
Engelworte, blau und weich wie weiche kleine Pelzchen - und es 
bricht der Stein.
„Fürchte Dich nicht“, gesprochen für Dich.
Das Grab ist auf und der Himmel steht offen.
Nie mehr anders seit dem ersten Ostern.
Und ich mag, dass wir nur ein Wort dafür haben: Sky und Hea-
ven sind eins.
Und ich schau nach oben.
Fühle mich verbunden mit dem, was war und was ist, mit Gott.
und Wolken wie Engelschwingen.
Amen

Lied „Himmel-Land“ (Bettina Gilbert & Elisabeth Rabe-Winnen)
Himmel grüßt
blau weiß grau
Himmel grüßt
ich steh und schau
Himmel grüßt
ahnt schon Abendröte
hell noch
und am Horizont ein Dämmern
Nehmt mich mit, Wolken, tragt mich, Flügel, ins Himmel-Land
Himmel grüßt
Abend bricht Himmel grüßt
es fröstelt mich
Himmel grüßt sternenlos
kein Schatten Schwärze bis zum Horizont
wo bist du
Nehmt mich mit, Wolken, tragt mich, Flügel, ins Himmel-Land
Himmel grüßt Morgen bricht
Himmel grüßt ich seh das Licht
Himmel grüßt Regenbogentupfen
Wolken bis zum Horizont
wie Flügel
Nehmt mich mit, Wolken,
tragt mich, Flügel, ein Leben lang.

Etwas tun
Erdung und Verbindung mit dem Himmel
Wir stehen unter Bäumen.
Unter Bäumen kann ich die Seele baumeln lassen.
Er ist tief verwurzelt.
Er streckt sich in den Himmel.
Wo sind meine Wurzeln?
Was gibt mir Halt?
Und: Wohin strecke ich mich?

Fürbitten
Gott.
Wir sind verbunden.
Als Menschen mit Menschen.
Als Glaubende miteinander.
Als Glaubende und Menschen mit Dir.
Gott, an diesem Ostermorgen bitten wir Dich:
lass alle Menschen das Licht sehen!
Lass uns selbst Licht sein!
Erleuchte und bewege uns!
Wir bringen Dir unsere Gedanken, unser Danken und unser Sorgen.
Heute.
Stille
Wir denken an alle, die wir lieben.
Wie gerne würden wir die Ostertage zusammen verbringen.
Wir denken an sie.
Was tun sie gerade.
Stille.
Wir denken an alle, die in diesen Zeiten noch einsamer sind.
Stille.
Wir denken an alle Kranken.
Und an alle Kranken in Krankenhäusern, die keinen Besuch haben 
können.
Stille.
Wir denken an alle, die helfen.
Sie setzen sich und ihre Kraft und ihre Gaben ein füreinander.
Stille.
Was uns heute noch wichtig ist, bringen wir jetzt in der Stille vor 
dich.
Stille
Gott.
Wir sind Deine Menschen.
Wir sind miteinander verbunden.
Atmen die Luft Deiner Schöpfung.
Leben aus Deinem Licht.
Erleuchte und bewege uns
Und hilf uns allen, dass wir mit dem Licht
der Osterbotschaft in diesen Tag gehen.
Wir beten zu Dir in allem, was ist.
Beten zu Dir mit den Worten, die uns im Herzen wohnen:
Vater Unser
Vater unser im Himmel,
geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe,
wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit in Ewigkeit.
Amen.

Lied„Wir wollen alle fröhlich sein“ EG 100
Wir wollen alle fröhlich sein in dieser österlichen Zeit;
denn unser Heil hat Gott bereit‘. Halleluja! Gelobt sei Christus, 
Marien Sohn.
Es ist erstanden Jesus Christ, der an dem Kreuz gestorben ist, dem 
sei Lob, Ehr zu aller Frist.
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Halleluja! Gelobt sei Christus, Marien Sohn.
Er hat zerstört der Höllen Pfort, die Seinen all herausgeführt und 
uns erlöst vom ewgen Tod.
Halleluja! Gelobt sei Christus, Marien Sohn.
Es singt der ganze Erdenkreis dem Gottessohne Lob und Preis,
der uns erkauft das Paradeis. Halleluja! Gelobt sei Christus, Marien 
Sohn.

Sendung
Wir stehen im Morgen.
Der Himmel steht offen.
Gott hat den Weg frei gemacht.
Sein Licht durchblitzt alle Gräber.
Christus ist auferstanden.
Er ist wahrhaftig auferstanden.
Ich atme ein. Ich atme aus.
Ich erde mich und schaue in den Himmel.
„Fürchte Dich nicht“ steht dort geschrieben.
Ich bin umgeben von Gottes Kraft, die alles schafft.

Segen
Hände öffnen und laut sprechen:
Gott segne uns und behüte uns.
Gott lasse sein Angesicht leuchten über uns und sei uns gnädig.
Gott erhebe sein Angesicht auf uns und gebe uns Frieden.
Amen
Oder
Einatmen. Ausatmen. Spüren, dass Du da bist. Spüren, dass andere 
da sind. Genau jetzt. Genau so. Verbunden. Miteinander. Mit Gott. 
Im Glauben. Einatmen. Ausatmen. Und leise sprechen „Gott spricht: 
Ich will Dich segnen und Du sollst ein Segen sein.“  (oder ein ande-
res Segenswort oder ein anderes Wort, das gerade Kraft gibt). 
Mehrmals wiederholen und dabei vielleicht lauter werden. Stille. 
Einatmen. Ausatmen.
Fritz Baltruweit & Elisabeth Rabe-Winnen

Und nun: 
Seien Sie behütet und begleitet vom Geist unseres großen Gottes, 
der den Stein vom Grab rückt und es Ostern werden lässt.  

Der Herr ist auferstanden! Er ist wahrhaftig auferstanden! Sein 
Friede sei mit Ihnen! 

Es grüßen herzlich 
Pfrin Helena und Pfr. Christoph Rauch 

Aktion Ostersteine 
Die Evangelische Friedenskir-
che lädt ein, sich an der Aktion 
Ostersteine zu beteiligen. 
Diese Aktion ist für Kinder und 
Erwachsene geeignet. 
Wer Lust, Zeit und Lange-
weile hat, gestaltet Steine mit 
österlichen, frühlingshaften 
Motiven und legt diese bei 
einsamen Spaziergängen am 
Wegrand oder im Dorf ab. 
Spaziergänger, die später vor-
beikommen, entdecken die 
Steine und erleben so zumin-
dest einen kleinen Moment 
der Freude. Je mehr Leute mit-
machen, um so schöner sei die 

Aktion und setze Hoffnungszeichen in der Coronakrise. 
Gesucht sind nun Menschen, die ihre Steine mit einem Motiv bema-
len, das für sie die österliche Botschaft symbolisiert: Etwas, das 
Hoffnung weckt, oder das stärker ist als der Tod - deshalb heißt der 
Hashtag der Aktion, mit dem die Steine beschriftet oder bemalt 
werden, auch #stärkeralsdertod. Die Steine werden anschließend 
„frei gelassen“ - draußen ausgelegt, damit jemand anders sie fin-
det, sie mitnimmt und sich daran freut. 

Ökumenisches Osterblasen am Ostermorgen 
In Amtzell werden als Zeichen der Hoffnung von beiden Kir-
chen aus und an verschiedenen anderen Stellen im Ort um 9 
Uhr österliche Melodien geblasen. Wir danken den Mitgliedern 
der Musikkapelle, die bei dieser Aktion mitmachen. Bitte hören 
Sie von zuhause aus zu und halten reichlich Abstand zu den Blä-
sern und Bläserinnen. 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Die Hoffnung ist der Regenbogen über den herabstürzenden jähen 
Bach des Lebens. 
Friedrich Nietzsche 

Schüler malen und schreiben: 
Frühling  
Der Frühling, der ist wunderbar! 
Und so früh im Jahr. 
Nach dem Winter, vor dem Sommer- 
Ab jetzt wird das Wetter toller 
Blumen fangen an zu blühen, 
während andere aufglühen. 
März, April, Mai 
gehen schnell vorbei. 
Felix  

Frühlingsgedicht 
Leise hört man den Bach rauschen 
und die Tiere laufen. 
Grüne Blätter fliegen durch den Wind 
und dazu noch sehr flink. 
Man hört die Vögel singen 
und die Mädchen lassen ihre Röcke schwingen. 
Die Sonne scheint sehr hell, 
da glänzt des Osterhasens Fell. 
Lucy  
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In diesem Sinne hoffen wir alle auf eine Normalisierung unseres 
Alltags und auf ein gutes Wiedersehen mit unseren Schülerinnen 
und Schülern nach den Ferien. 

Magdalena Klasse 2

Digitale Schule und Homeschooling auch für die Kleinsten 
An der Digitalisierung führt nun kein Weg mehr vorbei. Wie berich-
tet, läuft in der Sekundarstufe der momentane Unterricht fast 
ausschließlich über Online Portale. Die Plattform Infomentor und 
Videotelefonie mit Skype oder Zoom bieten verschiedenste Mög-
lichkeiten. Das Kreismedienzentrum bietet inzwischen die Ein-
richtung virtueller Videokonferenzräume zur Kommunikation im 
Kleinteam an. Auch für Lehrkräfte sind diese Methoden neu und 
müssen erlernt werden, bevor sie sinnvoll für unterrichtliche Zwe-
cke genutzt werden können. 
Die Primarstufe hat zu Beginn der Schulschließung das Arbeitsma-
terial nach Hause gegeben. Für die Primarstufenschüler sollte die 
digitale Welt nicht im Vordergrund stehen. Die Schülerinnen und 
Schüler lernen an Wochenplänen, welche sich am Stundenplan ori-
entieren können, die postalisch oder per Mail an die Elternhäuser 
geschickt werden. Um den Kontakt aufrecht zu halten, wird tele-
foniert. Auch Briefe werden wieder modern und erfreuen Lehrer, 
Schüler und Eltern gleichermaßen. Alle Methoden können den 
Schulalltag nicht ersetzen, bieten aber Möglichkeiten, wichtige 
Inhalte zu üben und zu vertiefen. 
Herr Kirchmann, der als Hausmeister am Schulzentrum tätig ist, 
führt derzeit viele kleine und größere Reparaturen durch, wie Klas-
senzimmer und Flure streichen, sodass das Schulgebäude hoffent-
lich zeitnah wieder in seiner eigentlichen Funktion genutzt werden 
kann: Fröhliche, unbeschwerte, wissbegierige Schüler zu beher-
bergen, um diese auf das Leben vorzubereiten. 
  

VEREINE

SV AMTZELL

Feneberg Vereinsrabatt 
Sehr geschätzte Kunden des Lebensmittelgeschäft Feneberg und 
Gönnern des SV Amtzell, 
ich möchte mich ganz recht herzlich für Eure tatkräftige Unterstüt-
zung des SV Amtzell bedanken. 
Mit Eurer großartigen Mithilfe, der Abgabe des gestempelten Kas-
senbeleges vom Feneberg Markt in den dafür vorgesehenen Sam-
melbriefkästen 
Getränkemarkt Peter u. Rita Rast 
Haupteingang Mehrzweckhalle Amtzell 
Vereinseingang des Sportheims und der MK Amtzell 
konnten wir den festgelegten Quartalsbonus vom Feneberg Markt 
erreichen. Dieser Betrag wird wie bisher für unsere Jugendbereich 
verwendet. Sollte es sein, für Neuanschaffungen von Spezialmat-
ten und Sportgeräte im Kinderturnen, für die Badminton Jugend, 
Tischtennis Jugendaufbau oder der Fußballjugend. Nur ein kleiner 
Überblick wohin diese Mittel verwendet werden. Gerade in dieser 
sehr schwierigen Zeit sind wir über solche Gelder froh und dem 
Feneberg Markt sehr dankbar, dass er uns auf diese Weise weiter-
hin großzügig unterstützt. 
Darum sind wir auch sehr auf Eure Mithilfe angewiesen und würde 
Euch weiterhin Alle bitten die gestempelten Kassenbelege einzu-
werfen. Jetzt zählen nur noch die Belege ab dem 1.4.2020. 
Leider dürfen wir Kassenbelege mit vorigem Datum nicht mehr 
geltend machen, da das 1. Quartal schon vorbei ist. 
Nochmals recht herzliches Vergelt`s Gott 
und bleibt Bitte Alle Gesund 
Im Namen des SV Amtzell möchte ich allen auch noch ein frohes 
gesundes Osterfest wünschen. 
Hartmut Alender 

LANDFRAUEN

Ostergruß an alle LandFrauen 
und LandMänner 
Auf diesem Wege möchten wir 
Amtzeller und Pfärricher Land-
Frauen uns unserer Kreisvorsit-
zenden anschließen und allen ein 
geruhsames und vor allem gesun-
des Osterfest wünschen. 
Wir freuen uns auf ein hoffentlich 
baldiges Wiedersehen bei einer 
unserer nächten geplanten Akti-
vitäten. 

Liebe LandFrauen vom Württembergischen Allgäu 
Ostern steht vor der Tür! Aber dieses Jahr wird es ein anderes 

Ostern, wie all die letzten Jahrzehnte. 
Unsere Erde ist in der Krise, in der Corona Krise. Unser soziales 

Umfeld ist nur noch auf das häusliche Umfeld beschränkt. 
Aber wir dürfen den Kopf nicht in den Sand stecken, wir müssen 

uns die positiven Dinge vor Augen führen. 
Genießen wir doch einfach mal das Familiäre, und schauen was 
uns der Frühling für ein wunderbares Blütenmeer präsentiert. 

Oder wir nehmen uns endlich mal Zeit für unser Hobby, oder für 
uns selber. 

Vielleicht lernen wir auch wieder achtsamer miteinander um 
zu gehen und auch zu schätzen, in was für eine wunderbare 

Gegend wir wohnen. 

Zusammenhalten - 
 ABER Abstand halten
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Vor allem haben wir in unsere Gegend, alles was wir zum Leben 
brauchen. Wir können uns regional ernähren. Das zeigt uns, wie 

wichtig unsere ökonomische Struktur ist. 
Auch merken wir, wie wichtig zurzeit die Digitalisierung ist, sind 
wir doch durch diese Plattform mit unseren Liebsten verbunden. 

Darum hoffe ich, wir gehen alle gestärkt aus dieser Krise. 
Liebe LandFrauen, ich wünsch Euch und Euren Familien ein 

schönes Osterfest, und bleibt Gesund. 
Es grüßt Euch herzlich Gisela Brodd 
Kreisvorsitzende 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Aus aktuellem Anlass sagen wir bis mindestens 19. April alle 
Kurse und Veranstaltungen der Begegnungsstätte ab.  
Bleiben Sie gesund!! 
Ihre Begegnungsstätte 

INFORMATION

Tel Data
Das Netz mit Heimvorteil 
Corona-Pandemie: 
Internetversorgung in der Region ist gesichert 
Internetprivider vom Bodensee rüstet auf 
Die TeleData GmbH, der regionale Internet- und Serviceprovider, 
ist weiterhin gut aufgestellt und berichtet über die derzeitige Net-
zauslastung. 
„Die aktuellen Entwicklungen zeigen, dass sich die Corona-Pan-
demie zu einer kritischen Situation entwickelt. Dennoch möchten 
wir unsere Kundinnen und Kunden wissen lassen, dass wir weiter-
hin sehr aufmerksam die Situation beobachten und Maßnahmen 
umsetzen. Die Netzauslastung hat zwar deutlich zugenommen, 
die Versorgungslage bleibt aber dennoch stabil“, berichtet kfm. 
Geschäftsführer Armin Walter. 
Es wurde bei TeleData früh damit begonnen, dass Bandbreiten 
Backbone-Netz  - die Daten-Autobahn sozusagen - für einen even-
tuellen extremeren Anstieg an Datenbedarf zu erweitern. TeleData 
hat bereits in der Vergangenheit stets auf ein stabiles und aus-
fallsicheres Netz gesetzt und hat dementsprechend ausreichend 
Bandbreitenkapazität vorgesehen. „Sollte die Datennutzung in 
der nächsten Zeit unverhältnismäßig stark zunehmen, haben wir 
bereits Übergangslösungen definiert. Beispielsweise durch geziel-
tes Eingreifen in die Steuerung des Internetverkehrs an überge-
ordneten Netzübergängen in Frankfurt und Amsterdam“, so Armin 
Walter. Die Netzauslastung wird mithilfe von umfangreichen Moni-
toringsystemen rund um die Uhr überprüft. Diese alarmieren bei 
einer Überschreitung eines bestimmten Wertes die TeleData Mit-
arbeiter und es kann reagiert werden. 
Tatsächlich stellt der Provider eine starke Zunahme im eigenen 
Netz fest. Das kann zum einen auf die gestiegene Anzahl an Heim-
arbeitsplätzen als auch auf die vermehrte private Nutzung von Stre-
aming-Angeboten wie Netflix oder Amazon Prime zurückgeführt 
werden. Damit hat sich die Netzauslastung zu Stoßzeiten fast ver-
doppelt, in manchen Bereichen sogar verfünffacht. Neben dem 
Datenverkehr hat auch der Telefonverbrauch stark zugenommen. 
Die Menschen telefonieren in der sozialen Isolation circa 50 Pro-
zent mehr und auch länger. „Natürlich sehen wir die Veränderungen 
aufgrund der Corona-Pandemie und erkennen zudem den Mehr-
bedarf unserer Kunden. Wir geben hierbei unser Bestes und versu-
chen alle Kunden bestmöglich und so schnell wie nur umsetzbar zu 
betreuen. Bisher ist unser Netz noch nicht an die Belastungsgrenze 
gestoßen und wir gehen aufgrund unserer vorbereitenden Schutz-
maßnahmen auch nicht davon aus. Trotzdem dürfen wir den Fall 
nicht ausschließen, dass wir zukünftig zeitweise an diese Grenzen 
stoßen könnten. In einem solchen Fall greifen wir auf die Möglich-

keit zurück, den Internetverkehr sinnvoll zu steuern. Ein komplet-
ter Ausfall der Internetversorgung sehen wir im Moment als sehr 
unwahrscheinlich“, berichtet die TeleData Marketing- und Unter-
nehmenskommunikations-Verantwortliche Jana Klesz. 
TeleData hat frühzeitig begonnen, die interne Organisation so auf-
zustellen, dass an verschiedenen Standorten eigenständige Teams 
den Betrieb zu jeder Zeit aufrechterhalten können. Des Weiteren 
nutzt auch TeleData die Möglichkeit des Heimarbeitsplatzes für 
einige Mitarbeiter. „Unsere aktuell vermehrte Arbeit im Home-Of-
fice, greift auf bewährte Prozesse und Tools zurück, wodurch es 
für unsere Kunden zu keiner erheblichen Änderung kommt: Wir 
sind per E-Mail und telefonisch genauso zu erreichen wie immer“, 
berichtet Jana Klesz. 
Die Kunden können TeleData fortan unter der 0800 5007100 (kos-
tenfrei) oder +49 (0) 7541 50070 von Montag bis Donnerstag von 
8 - 18 Uhr und am Freitag von 8 - 16 Uhr erreichen. 
i Als Telekommunikationsanbieter entwickelt die TeleData seit 1997 
Lösungen für Geschäfts- und Privatkunden in der Region Boden-
see-Oberschwaben-Allgäu-Hegau. TeleData baut ein flächendecken-
des regionales Hochgeschwindigkeitsdatennetz auf. Dadurch wird der 
Wirtschaftsraum und die Wohnumgebung im Netzgebiet gestärkt und 
auf die Zukunft vorbereitet. Die TeleData gehört zu 66 Prozent dem 
Stadtwerk am See und zu 34 Prozent den Technischen Werken Schus-
sental und verfügt über ein rund 700 Kilometer langes Übertragungs-
netz, das auf Glasfasern, Kupferleitungen und Funklösungen basiert. 
Seit 2007 ist TeleData auch auf dem Privatkundenmarkt aktiv. Kunden 
können neben Telefonie- und Internetprodukten auch Fernsehen über 
TeleData  beziehen. Weitere Informationen unter  www.teledata.de. 

Corona im bodo: 
Wieder genügend Kapazität im Schienenpersonenverkehr 
Technische Ausfälle wurden kurzfristig behoben 
In den letzten Tagen kam es unglücklicherweise zu vereinzelten 
Triebwagenausfällen auf der Bodenseegürtelbahn und auch Boden-
see-Oberschwaben Bahn. Die technische Panne sorgte in Zeiten der 
Corona-Krise, in der es gilt, möglichst Abstand zu anderen Fahrgäs-
ten zu halten, für vermehrte Beschwerden - nicht nur bei den Fahr-
gästen. Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo) 
holte umgehend Stellungnahmen bei der Nahverkehrsgesellschaft 
Baden-Württemberg mbH (NVBW) und den ausführenden Eisenbahn-
verkehrsunternehmen ein. 
Nach Aussage der NVBW war der unplanmäßige Wegfall des zwei-
ten Triebwagens rein technisch begründet. Das Land hält auch 
und vor allem während der derzeitigen Krisenlage am ursprüng-
lich bestellten Wagenmaterial fest. Die Deutsche Bahn bestätigte 
gleichermaßen, dass alles getan werde, um auf der Bodenseegür-
telbahn umgehend wieder die gewohnten zwei Triebwagen bzw. 
einen Doppelwagen einzusetzen. Und auch die BOB berichtet von 
einem unerwarteten Triebwagenausfall, der aber rasch behoben 
werden konnten, um schnellstmöglich wieder in Doppeltraktion 
fahren zu können. 
Die Verkehrsunternehmen bedauern die technische Panne sehr, 
denn auch unternehmerseitig wird natürlich alles getan, um die 
notwendigen Hygiene- und Abstandregelungen einzuhalten. 

Solidarität zeigen - keine vollen Busse 
Einkaufsfahrten mit Bus und Bahn zu Hauptverkehrszeiten 
vermeiden 
Das aktuelle Fahrplanangebot ist eingeschränkt, fast alle Ver-
kehrsunternehmen fahren nach Ferienfahrplan und bieten insbe-
sondere für Berufspendler zusätzliche Frühkurse und abendliche 
Sonderfahrten. bodo berichtete hierzu bereits. 
Wir alle wollen weiterhin mithelfen, die Ausbreitung des Coronavi-
rus zu verlangsamen. Dazu gehört u.a. auch der Abstand zu ande-
ren Fahrgästen, an den Haltestellen und in Bus und Bahn. 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo) und seine 
Verkehrsunternehmen bitten daher ihre Fahrgäste um Rücksicht-
nahme bei der Nutzung von Bus und Bahn. 
Besonders wichtig: Notwendige Einkaufsfahrten sollten nicht 
in die Hauptverkehrszeiten morgens und am späteren Nachmit-
tag gelegt werden. Hier sind Berufspendler unterwegs, die z. B. zu 
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ihren Diensten in Krankenhäusern, Arztpraxen oder der Lebens-
mittelbranche fahren. 
Jetzt Solidarität zeigen - Abstand halten! 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo), ist der Mobi-
litätsdienstleister in den drei Landkreisen Bodenseekreis, Lindau und 
Ravensburg. Der Verkehrsverbund bietet ein einheitliches, einfaches 
Tarifsystem inklusive der Stadt- und Ortsverkehre sowie die Nutzung 
von Bus und Bahn mit einem durchgehenden Fahrschein. 
Internet: www.bodo.de, www.bodo-freizeitland.de 
Mobil: Fahrplan-App für Android und iOS www.bodo-mobil.de für 
alle Betriebssysteme 
eCard: www.bodo-ecard.de (eTicket-Angebot) 
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket Landesweite Fahrplanaus-
kunft: 01805/ 77 99 66 
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42 Cent/Min) 

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Gefälschte Mail an Arbeitgeber zum Kurzarbeitergeld im 
Umlauf 
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) warnt vor einer betrügerischen 
Mail. Die Absender wollen an persönliche Kundendaten gelangen. 
Aktuell erhalten Arbeitgeber und Unternehmen bundesweit 
unseriöse Mails, die unter der Mailadresse kurzarbeitergeld@
arbeitsagentur-service.de versandt werden. In der Mail wird 
der Arbeitgeber unter anderem aufgefordert, konkrete Anga-
ben zur Person, zum Unternehmen und zu den Beschäftigten 
zu machen, um Kurzarbeitergeld zu erhalten. Im Absender ist 
keine Telefonnummer für Rückfragen angegeben. Arbeitge-
ber sollen auf keinen Fall auf die Mail antworten, sondern diese 
umgehend löschen. 
Die BA ist nicht Absender dieser Mail. 
Die BA fordert Arbeitgeber auch nicht per Mail auf, Kurzarbeiter-
geld zu beantragen. 
Informationen zur Beantragung von Kurzarbeitergeld erhal-
ten Betriebe telefonisch unter der zentralen gebührenfreien 
Hotline für Arbeitgeber 0800 4555520. 
Kurzarbeitergeld kann nur über eine Anzeige zum Arbeitsausfall 
durch den Arbeitgeber erfolgen. Arbeitgeber können Kurzarbei-
tergeld telefonisch oder online anzeigen. Der Vordruck zur Anzeige 
und alle Informationen zum Kurzarbeitergeld sind auf der Inter-
netseite der Bundesagentur 
https://www.ar- beitsagentur.de/m/corona-kurzarbeit/ 
veröffentlicht. 

Agentur für Arbeit 
Hinzuverdienst zum Kurzarbeitergeld 
Infolge der Corona-Pandemie werden Unternehmen und Betriebe, 
Beschäftigte, Arbeitslose und Arbeitsuchende durch Kurzarbeit 
und drohende Arbeitslosigkeit mit teilweise existenziellen Heraus-
forderungen konfrontiert. Die Bundesregierung hat daher Sofort-
maßnahmen und Hilfspakete beschlossen, die helfen sollen, bereits 
bestehende oder noch bevorstehende Notlagen abzumildern. Die 
Bundesagentur für Arbeit steht Unternehmen und Privatpersonen 
dabei beratend und unterstützend zur Seite. 

Erleichterte Hinzuverdienstmöglichkeiten zum Kurzarbei-
tergeld 
Im Zusammenhang mit Kurzarbeit tritt in der Zeit vom 1. April 
2020 bis 31. Oktober 2020 eine befristete Sonderregelung in Kraft: 
Wird nach Eintritt von Kurzarbeit eine geringfügige Nebentätig-
keit in einem systemrelevanten Bereich aufgenommen, wird das 
Entgelt daraus nicht auf das Kurzarbeitergeld angerechnet, die 
Nebentätigkeit ist versicherungsfrei. 
Bei mehr als geringfügigen Beschäftigungen in systemrelevanten 
Bereichen bleibt das daraus erzielte Arbeitsentgelt anrechnungs-
frei, wenn die Summe aus Restlohn aus der Hauptbeschäftigung 
(Ist-Entgelt), Kurzarbeitergeld und Entgelt aus der Nebenbeschäf-
tigung den bisherigen Bruttolohn (Soll-Entgelt) nicht übersteigt. 
Das heißt: Wer aus seiner sozialversicherungspflichtigen Beschäf-
tigung zuvor 1.700 Euro netto bezogen hat, kann bei Bezug von 
Kurzarbeitergeld plus dem Entgelt aus der Nebentätigkeit eben-

falls bis zu 1.700 Euro netto erzielen, ohne dass die Nebentätig-
keit auf das Kurzarbeitergeld angerechnet wird. 
Zu den systemrelevanten Unternehmen gehören Branchen und 
Berufe, die in der Krise für die Aufrechterhaltung des öffentlichen 
Lebens, die Sicherheit und die Versorgung der Menschen unab-
dingbar sind. Unverzichtbar in der aktuellen Krise ist insbeson-
dere auch, dass die Versorgung mit Lebensmitteln und anderen 
Artikeln des täglichen Bedarfs in Deutschland gesichert ist. Das 
betrifft vor allem die Arbeitgeber im Lebensmitteleinzelhandel 
und in der Landwirtschaft. 
Info-Hotline für Arbeitnehmer: 07531-585 700 
Info-Hotline für Arbeitgeber: 0800 4 5555 20 

Bündnis 90/ Die Grünen 
Landtagsabgeordnete Petra Krebs bietet Telefonsprechstunde  
Wangen (sz) - Die Landtagsabgeordnete Petra Krebs (Bündnis 90/ Die 
Grünen) bietet interessierten Bürgerinnen und Bürgern am Montag, 
20. April zwischen 14.30 und 16.30 Uhr eine Telefonsprechstunde an. 
„Besonders in Zeiten einer Krise ist es mir wichtig, mit den Bürgerin-
nen und Bürgern im Gespräch zu bleiben” so MdL Krebs. Durch ein 
persönliches Gespräch haben Interessierte die Möglichkeit, Anlie-
gen und Probleme zu besprechen oder sich mit Petra Krebs über die 
Landes- und Regionalpolitik auszutauschen. Eine Anmeldung ist bis 
zum 16. April 2020 erforderlich. Termine können über das Wahlkreis-
büro Wangen, Rufnummer 07522 / 9309440 oder per E-Mail unter 
petra.krebs.wk@gruene.landtag-bw.de vereinbart werden. 
 
Forstamt Ravensburg und  
Holzverwertungsgenossenschaft (HVG)  
Information zum Holzmarkt 
Die Corona-Krise wirkt sich gravierend auf den Holzmarkt und 
damit auf den Holzverkauf aus. Die ersten Sägewerke haben ihre 
Produktion eingestellt und damit ruht bis auf weiteres auch die 
Übernahme der Hölzer und deren Verkauf. Andere Sägewerke 
haben den Einschnitt reduziert und übernehmen weniger Holz, 
weil sich bspw. auch die Auftragslage für Schnittholz stark ver-
schlechtert hat. Die Preise sind krisenbedingt rückläufig. Der 
Holzmarkt ist durch die Corona-Krise zum Tagesmarkt geworden 
– keiner weiß, wie die Lage am nächsten Tag aussieht und wel-
che Holzmengen verkauft werden können. Eine rasche Abfuhr ist 
jedenfalls nicht mehr möglich, dies gilt auch für die auf landwirt-
schaftlichen Flächen gelagerten Hölzer. 
Die HVG empfiehlt folgendes Vorgehen. Da ein rascher Abfluss 
der Hölzer nicht gewährleistet ist, prüft die HVG in Zusammenar-
beit und Rücksprache mit dem Forstamt, ob eine Behandlung mit 
einem zugelassenen Insektizid sinnvoll und notwendig ist. Dies 
kann insbesondere bei im Wald gelagerten Hölzern der Fall sein, 
um der Ausbreitung des Borkenkäfers vorzubeugen. 
Bei der Lagerung auf landwirtschaftlichen Flächen, insbesondere 
auf Wiesen kann auf die Behandlung mit Insektiziden meist ver-
zichtet werden. Es besteht die Hoffnung, dass die Hölzer dort rasch 
austrockenen und nicht mehr fängisch für den Borkenkäfer sind. 
Beachten Sie aber, dass bei der Lagerung auf landwirtschaftlichen 
Flächen genauso mit einer längeren Lagerzeit zu rechnen ist. 
Bitte überprüfen Sie, ob Sie geringwertigere Sortimente, wie z.B. 
Gipfelholz nicht auch selbst verwerten können (z. B. als Brennholz), 
um etwas Druck aus diesem Markt zu nehmen. 
Die HVG übergibt, soweit möglich, laufend Hölzer und stellt diese 
in Rechnung. 
Wir informieren Sie zu den aktuellen Entwicklungen auf dem Holz-
markt unter www.genoholz.de. 
Mit Fragen können Sie sich gerne an den zuständigen Forstrevier-
leiter, die HVG oder an das Forstamt wenden. Bitte haben Sie aber 
Verständnis, dass aufgrund der Corona-Krise unsere telefonische 
Erreichbarkeit derzeit stark eingeschränkt ist. 
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Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) 
„Gesundheitstelefon“ - neues Angebot der LKK 
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) hat für ihre Versicher-
ten eine medizinische Telefonberatung insbesondere für Fragen 
zur Corona-Pandemie eingerichtet. 
Anrufer erhalten unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 
140554149090 allgemeine Informationen rund um das Corona-
virus, zum Beispiel zu Übertragungswegen, Schutzmaßnahmen, 
Risikogruppen oder zur Inkubationszeit. 
Die Berater der Medical:Contact AG sind rund um die Uhr und an 
sieben Tagen in der Woche erreichbar. Diese fragen zwecks Authen-
tifizierung nach dem Namen, Geburtsdatum, Versichertenstatus 
sowie nach der Adresse. 
Ebenso richtet sich das Angebot an alle LKK-Versicherten, die wei-
tere Gesundheitsfragen haben, zum Beispiel zu ihren Arzneimit-
teln oder Krankheitsbildern. Die Berater geben hierzu allgemeine 
medizinische Informationen und Hilfestellungen. So ergeben sich 
nach einer Diagnose oder während einer Therapie für die Betroffe-
nen häufig persönliche Fragen, die in einer regulären Sprechstunde 
beim Arzt vielleicht nicht ausführlich genug beantwortet wurden. 
Claudia Lex, Geschäftsführerin der SVLFG, hierzu: „Wir haben eine 
besondere Verpflichtung gegenüber unseren Versicherten, die 
medizinische Versorgung im ländlichen Raum sicherzustellen. 
Wir freuen uns daher, mit dem Gesundheitstelefon weitere Hilfe-
stellungen in dieser schwierigen Zeit zu geben.“ 

JAGDGENOSSENSCHAFT
AMTZELL

 

Jagdgenossenschaft Amtzell verleiht Maschinen 
Die Jagdgenossenschaft Amtzell erwarb zum Verleih an ihre 
Mitglieder eine Entrindungsmaschine u. a. zur Herstellung von 
Zaunpfählen. Mit der multifunktionalen Schälmaschine, die mit 
Drehstrom oder über die Zapfwelle angetrieben werden kann, 
können Rundhölzer einfach und komfortabel entrindet, gefast, 
gespitzt und längsgeteilt werden. 
Ebenso angeschafft zum Verleih an die Mitglieder wurde ein leis-
tungsstarker Akku-betriebener Hochentaster. Damit können 
bequem Äste in einer Höhe bis zu 4 Metern entfernt werden. 
Der Verleih gegen eine relativ geringe Leihgebühr erfolgt aus-
schließlich an Mitglieder. Mitglied der Jagdgenossenschaft sind 
automatisch alle Grundstückseigentümer von bejagbaren Flächen 
im Jagdbezirk Amtzell. 
Anfragen zum Maschinenverleih bitte an den Vorsitzenden der 
Jagdgenossenschaft Amtzell, Siegfried Netzer, Tel.: 07522-8733. 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Pfarrer i. R. Josef Mattes 60 Jahre Priester 
Eigentlich wollte demnächst eine kleine Amtzeller Personengruppe 
mit Bläsern nach Bad Waldsee fahren, um unserem früheren Pfar-
rer Josef Mattes zum diamantenen Priesterjubiläum zu gratulieren. 
Die Coronakrise macht jedoch sowohl diesen Besuch, als auch eine 
Feier in Bad Waldsee nicht möglich. Deshalb sei hiermit daran erin-
nert, dass der nach wie vor in Amtzell beliebte Pfarrer am 2. April 
1960 im Dom von Rottenburg vom damaligen Bischof Karl-Josef 
Leiprecht zum Priester geweiht wurde. In seinem Heimatdorf Böt-
tingen/Schwäbische Alb feierte er am Ostermontag 1960 unter 
freiem Himmel seine Primiz, da die Kirche sich für die vielen Besu-
cher des Festes als zu klein erwies. 
Nach der Priesterweihe trat Mattes in Esslingen seine erste Vikar-
stelle an, danach 1962 in Bad Waldsee. 1965 war er dann schon 
Kaplan und zwar in Bad Saulgau, bevor er 1971 Stadtpfarrer in Bad 
Waldsee wurde. Die Diözese beorderte ihn 1987 nach Münsingen 
als Stadtpfarrer und Standortpfarrer für die dortige Bundeswehr. 
Von dort ging es 1996 dann zur katholischen Kirchengemeinde 
Amtzell, der er bis zu seiner Pensionierung 2005 treu blieb. Wäh-

rend dieser Zeit war Frau Christa Dodek seine Pfarramtssekretärin, 
weshalb beide seither eine freundschaftliche Verbindung pfle-
gen. Seit 2005 verbringt Mattes, bald 85 Jahre alt, in einer kleinen 
Wohnung im Wohnpark am Schloss in Bad Waldsee seinen Ruhe-
stand, besser gesagt, seinen Unruhestand. Denn als Ruheständler 
und zudem fit, war er seither auf vielen Gebieten unserer katho-
lischen Kirche dringend benötigt, ob für Gottesdienste oder Tau-
fen, ob für Hochzeiten oder Beerdigungen. Immer gut gelaunt 
und oft einen Witz parat (sein Spruch: Die drei größten Krankhei-
ten sind Pest, Cholera und vo dr Alb ra), war und ist Pfarrer Mattes 
zwischen Biberach und Wangen für solche Anlässe gefragt. Selbst 
beim monatlichen Rentnerstammtisch der einstigen Bediensteten 
der Gemeinde Amtzell im „Schloss“ ist er jeweils ein gern gese-
hener und belebender Gast. Lieber Pfarrer Mattes, die Amtzeller 
gratulieren und senden Ihnen den Coronagruß „Bleib gsund!“ -WS- 

Öffnungszeiten für die Waldburg 
Die diesjährige Eröffnung von Schloss Waldburg muss auf-
grund der Corona Pandemie verschoben werden.  
Aktuell war die Eröffnung auf den Ostersonntag geplant. Ein neuer 
Eröffnungstermin lässt sich im Moment nicht absehen. Wir werden 
hier rechtzeitig berichten. 
„800 Jahre Kronschatz“, so der Titel der Sonderausstellung, kann 
aber jetzt schon Virtuell besucht werden. Museum TV auf der 
Waldburg. Eine innovative Lösung für alle Menschen die Spaß an 
Geschichte haben. 
Auf der Homepage der Waldburg unter https://www.schlosswald-
burg.de/museum-tv/ können Sie die Museumsfilme schon jetzt 
anschauen. 
Abrufen können Sie die Filme auch unter:  
https://www.facebook.com/schlosswaldburg/ 
Auf www.Youtube.de  Kanal: burgmax werden hier ebenfalls alle 
Filme angeboten. Wenn Sie ein Internettaugliches Gerät haben 
können Sie das YouTube Angebot  von burgmax auch großfor-
matig schauen. 
Virtuelle Eintrittskarten können Sie bestellen im Online Shop: 
https://www.schlosswaldburg.de/shop-waldburg/museum/ 
Mit diesen virtuellen Eintrittskarten unterstützen sie das Museum 
auf der Waldburg. 

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Pro� tieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt!
Sprechen Sie mit uns! Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 13.000 Haushalte im Landkreis Ravensburg an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Beispiel 4-spaltig schwarz/weiß
100 mm, 4-spaltig (187 mm breit)

100 x 2 = 200 mm
200 x 5,86 = Euro 1172,00 zzgl. 19% MwSt.

Preisbeispiel für Direktkunden
Mindestgröße schwarz/weiß

30 mm, 2-spaltig (90 mm breit)

30 x 5,86 = Euro 175,80 zzgl. 19% MwSt.

Farbpreise siehe Preisliste unter www.duv-wagner.de

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)
Kalenderwoche

Auftraggeber

per Fax  07154 8222 - 15  | per Mail   anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

IBAN

Postleitzahl / Ort

BIC

Telefon / Telefax

Bank

E-Mail

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Anzeigenauftrag
Seit 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen und organisato-
rischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei 
strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten 
werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. 
Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung 
oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung 
Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden *  
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Amtzell
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Alle, die einfach, sicher und direkt aus Word Briefe digital an uns übermitteln und zustellen  
lassen möchten. Egal ob Weltunternehmen oder Kleingewerbe – der südmail.drucker passt  
für alle.

Ideal für alle, die Briefe in kleineren Auflagen verschicken möchten, wie z.B. Kleingewerbe-
treibende, Handwerker, Rechtsanwälte, Ärzte, Vereine und Privatpersonen.

Für mittelständische und große Unternehmen übernehmen wir vollautomatisiert den  
Druck und Versand von Lohn- und Gehaltsabrechnungen, sowie Rechnungen und  
Mahnungen direkt aus dem jeweiligen Buchhaltungs- oder ERP-System.

www.südmail.digital 

SÜDMAIL.DRUCKER
Der digitale südmail-Bürodrucker

SÜDMAIL.UPLOAD
Der digitale südmail Briefkasten

SÜDMAIL.WEBINTERFACE
Die digitale Briefabholung

EINMAL GEKLICKT –
BRIEF VERSCHICKT!

JETZT
MIT 2 €

STARTGUTHABEN 
TESTEN:

www.südmail.digital

südmail.digital
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Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

...alles aus Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

Grabmale
Küchen
Treppen
Bäder
Außenanlagen

Reinigungskraft  450,- € Basis
Wir suchen ab sofort eine engagierte und dynamische Reinigungskraft.

Schattbucher Straße 19/2
88279 Amtzell - Geiselharz
Tel. 0 15 22 - 670 922 5

Ihr Profil
• Freundliches, gepflegtes Auftreten und Erscheinungsbild
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
• Selbstständiges Arbeiten
• Gesicherte Deutschkenntnisse

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per Email.

E-Mail: info@wohnzeit-amtzell.de

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

Festtags-Angebote am Do. 09.04. + Sa. 11.04.2020

DELIKATESS BRATEN-AUFSCHNITT f. Vesperpl. 100 g 1,59 €
BAUMANN’S SAITEN Prädikat „Excellent“ 100 g 1,09 €
HÄHNCHEN-KEULEN frisch, natur o. mariniert 100 g 0,79 €
PUTEN- und KALBFLEISCH (auf Vorbestellung) 

Osterspezialitäten (küchenfertig vorbereitet) 
- Wir bitten um Vorbestellung -

BRUZZELFLEISCH  in der Backform  
Schweinefleisch, Emmentaler Käse, Röstzwiebeln

SCHWEINE-RÜCKEN mit „Jägerfüllung“  
Brät, Kaminbauch, Schinken, Zwiebeln, Kräuter, Champignons 

SCHWEINE-FILET im BLÄTTERTEIG
PUTEN-SCHLEMMERPFANNE „Feige-Senf“ 
mit Zuckerschoten

Wir wünschen Ihnen Frohe Osterfeiertage
Ihr TEAM der LANDMETZGEREI BAUMANN

Kleine Abwechslung auf dem Speiseplan... Wir öffnen.
Unser Pizza-Abhol-Service.

Vom 17.03. bis 03.05.20 jeweils Fr. – So. von 16:30 – 20:30 Uhr
Pizza-Pasta-Auswahl

Flyer unter beppo-casanostra.de
oder Tel. 07529-9129614 od. WhatsApp 015122124948

Eigene Behälter nicht erlaubt.

Beppo‘s Casa Nostra

in Amtzell Ortsmitte gesucht, ca. 2 Std./Woche.
Tel. 0160 99134835

Putzfrau für Wohnobjekt (MFH)

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91

Meine Träume 
haben alle eine Zukunft.
 Michael, mit 26 an Krebs erkrankt



Wir sind für SIE da!Wir sind für SIE da!
ZUSAMMENHALTEN    MIT ABSTAND

Ab sofort werden wir bis Ende April für Sie diese Sonderseite in Ihrem Amtsblatt 
veröffentlichen. Sie möchten dieses Angebot nutzen? 
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, -71, -72 od. -73 oder schreiben Sie eine E-Mail 
an: anzeigen@duv-wagner.de

Bitte beachten Sie unseren Lieferservice!
Wir leisten unseren Beitrag zur Versorgungssicherung und richten für unsere 
Kunden, die aufgrund der gegenwärtigen Ausgangsbeschränkungen das Haus 
nicht verlassen können oder wollen und im Bereich des Gemeindegebietes 
Wolfegg sowie in den Vogter Ortsteilen Grund und Unterhalden 
wohnen, bis auf weiteres unentgeltlich und zwei Mal wöchentlich (mittwochs 
von 11.00 – 13.00 Uhr  und samstags von 9.00 – 11.00 Uhr) einen Lieferservice 
für unsere Kuchen, Brot- und Backwaren ein.

In der Karwoche beliefern wir Sie am Mittwoch, 
Gründonnerstag und Karsamstag.

Bestellungen bis einen Tag vor Lieferung telefonisch unter 
07527-6026.

Die Landbäckerei 
Heinzelmann und Mitarbeiter 
wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie ein schönes Osterfest !

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Besuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung

Sorgen sie auch im Sommer für einen ruhigen Schlaf 

Spannrahmen (Fenster) 
Drehrahmen (Türen) 

Schiebetüren  
Rollos (Dachfenster) 

Lichtschachtabdeckungen 
 

Breite Äcker 5-88281 Schlier-Tel.07529 2877 
Fax. 07529 634979- Mobil 0172 7130796 

E-Mail: info@insektenschutz-schoenweiler.de 
WWW.Insektenschutz-schoenweiler.de 

INSEKTEN IM HAUS SIND EINE PLAGE, 
WIR HABEN DIE LÖSUNG KEINE FRAGE 

Schönweiler 
INSEKTENGITTER 

Erwin 
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MIETANGEBOTE

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Zwisler GmbH & Co. KG Tel. 0 75 42/93 64-30 
Biggenmoos 55 z.H. Frau Nadine Heiss
88069 Tettnang  E-Mail: n.heiss@zwisler-tettnang.de

 Garten- und Landschaftsbau
 Straßen- und Tiefbau
 Kieswerk 
 Umwelttechnik 
 Gebäuderückbau 
 Containerdienst 

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit den Bereichen 
Garten- und Landschaftsbau, Straßen- und Tiefbau, Kieswerk, 
Umwelttechnik, Gebäuderückbau und Containerdienst. Mit Sitz 

in Tettnang und einer Niederlassung in Wangen im Allgäu.

Wir suchen für unseren Containerdienst in Niederwangen 
zum baldmöglichsten Eintritt qualifizierte/n und engagierte/n

 LKW-Fahrer/in (CE) für  
 Absetzcontainerfahrzeug 
Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit in einem dynamischen 

Team haben, dann setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung 

oder bewerben sich mit Ihren vollständigen Bewerbungsun-

terlagen bei uns.

!
Wir

bilden
aus!

 

 
 

 

Autohaus Stützenberger

Raiffeisenstr. 1, 88353 Kißlegg

Telefon 0 75 63/90 91 0

www.vw-autohaus-stuetzenberger.de

Auch in schwierigen Zeiten  
haben wir für Sie geöffnet. 

Nutzen Sie unseren kostenlosen 
Hol- und Bringservice

Termine für Reifenwechsel, Service und Reparaturen 
jetzt telefonisch oder online vereinbaren.

Lagersilos zu vermieten. 3 Stück a 30 Tonnen. Tel. 07520/6011

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


